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Neuanfang 2010 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, das schwierige Jahr 2009 hat in der Haushaltsberatung 

seinen Höhepunkt genommen. Es gab im Gegensatz zu den unvernünftigen Vorjahren einen 

Sparhaushalt, der jedoch hinsichtlich der Konsequenz des Gemeinderats noch viele Fragen 

offen lässt. Unverständlich bleibt, warum die von uns geforderte Wiederbesetzungssperre in 

Rottenburg nicht möglich sein soll, obwohl dieses Instrumentarium erprobt ist. Warum sollen 

für eine Verwaltung in Krisenzeiten nicht gleiche Sparmaßnahmen gelten, die Arbeitnehmer 

in der Wirtschaft über sich ergehen lassen müssen? Wie möchte die Stadt wachsende 

Personalkosten decken, wenn gleichzeitig die Einnahmen sinken? Auf welche freiwilligen 

Aufgaben ist man bereit zu verzichten? Kann man sich etwa die teure Führungsstruktur noch 

leisten? Hat man die Investitionsfolgekosten noch im Griff?  Wie und wann möchte man die 

notwendigen Reparaturen an Schulen, Hallen, Rathäusern und öffentlichen Anlagen ohne 

Schuldenaufnahme stemmen? Und was wird mit den zusätzlichen Wünschen: Neue Hallen, 

Verkehrsberuhigung, Feuerwehr?  

Wir fordern seit 2005 eine Strukturreform in Rottenburg und freuen uns, dass dieses Thema 

nun mit Unterstützung anderer Fraktionen über eine Kommission angegangen werden soll. 

Potential ist da und die Stadt hat Geld zur Verfügung. Jedoch gibt sie es aus Gewohnheit 

zum Teil für Dinge aus, die nicht unbedingt notwendig sind oder die sich vielleicht irgendein 

gewichtiger Bürger(meister) mal gewünscht hat. Unter dieser Politik wird der geänderte 

Gemeinderat nun einen Schlussstrich ziehen und einen Neuanfang 2010 wagen. 

Rückblickend auf das Jahr 2009 möchten wir uns für das große Vertrauen bedanken, das 

Sie uns in Rottenburg entgegengebracht haben. Nur durch Ihre große Unterstützung konnten 

wir bei der Kommunalwahl 4 Mandate, bei der Bundestagswahl über 17% und Klaus Bucher 

über 11% erreichen. Dies ist Ansporn und Verpflichtung uns auch im kommenden Jahr für 

konsequente und nachhaltige Politik bei der Stadt einzusetzen. Eine Frohe Weihnacht 

wünschen Ihnen Klaus Bucher, Tobias Raidt, Ansgar Schnell und Tobias Baur. 
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